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EK-1 Kindermoschee Eğitim Mekânı / Kindermoschee Bildungsraum


	Eğitim Mekânı

	1.1 KiMo Derslik

	☐  
☐  
☐  
☐  
☐
☐  

	Hem bireysel hem de grup halinde hareket edebilecekleri geniş alan (çocuk başına 2-3 m2) 
Yeterince aydınlık 
Yumuşak zemin (kaygan olmayan sabit, kolay temizlenebilen yer döşemeleri) 
Oda ısısı: 18-20 derece 
4-6 yaş grubuna uygun masa-sandalye 
Güvenlikli kalorifer petekleri 
Güvenlikli elektrik prizleri

	1.2 Diğer Mekânlar

	☐  
☐  
☐  
☐  
☐
☐  


	Çocukların özel eşyalarını bırakabilecekleri dolaplar
Veliler için bilgilendirme levhaları
4-6 yaş grubuna uygun klozet-lavabo 
Odaların sağlık kurallarına uygun olması (örneğin dezenfektanla temizlenmesi)
İlk yardım kutusu
Yangın söndürme cihazı
Görünür yangın çıkış planları



















	






	
	EK-2	

DİYANET İŞLERİ TÜRK İSLAM BİRLİĞİ
Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion e.V. 
DİTİB KİNDERMOSCHEE ÖĞRENCİ KAYIT FORMU
(Anmeldeformular)

	




ÖĞRENCİNİN
	Soyadı / 
Nachname: 
	
	Adı / 
Vorname: 
	
	Fotoğraf 

	
	Doğum Yeri / Geburtsort: 
	
	Doğum Tarihi / Geburtsdatum: 
	
	

	
	Cinsiyeti / Geschlecht: 
	

	Uyruğu/ Staatsangehörigkeit:
	
	

	
	Dini inanç / Konfession:
	
	Aylık/            
Monatsbeitrag:
	
	

	
	Kardeş sayısı ve Adı Soyadı; Yaşı / 
Name und Vorname weiterer Geschwister;Alter:
	
	Çocuğun belirli hastalıkları/alerjisi/farklı özellikleri / 
Mein Kind hat folgende Erkrankungen/Allergie oder andere Besonderheiten:
	

	
	Acil durumlarda aranacak kişi / 
In Notfällen zu benachrichtigende Person:
	Adı Soyadı/Name,Vorname Telefon/Handynummer
Adı Soyadı/Name,Vorname Telefon/Handynummer

	
	Camiden çocuğu alma mesuliyeti kimde?/  Wer ist berechtigt, das Kind aus der Moschee abzuholen?
	Adı Soyadı/Name,Vorname Telefon/Handynummer
Adı Soyadı/Name,Vorname Telefon/Handynummer

	ANNESİNİN / Mutter
	BABASININ / Vater

	Soyadı / Nachname 
	
	Soyadı / Nachname: 
	

	Adı / Vorname:
	
	Adı / Vorname:
	

	Mesleği / Beruf:
	
	Mesleği / Beruf:
	

	Ev adresi / Wohnort 
	
	Ev adresi / Wohnort: 
	

	Cep Telefonu / Handynummer: 
	
	Cep Telefonu / Handynummer: 
	

	Uyruğu / Staatsangehörigkeit:
	
	Uyruğu / Staatsangehörigkeit:
	

	Tarafımca imzalan bu formda yer alan bilgilerin eksiksiz ve doğru olduğunu beyan ederim. Yukarıda adı gecen çocuğumuz ekteki şartları kabul ederek, KiMo eğitimine alınmasını arz ederim. Veriler Koruma bildirisi tarafımıza verilmiştir. Ich bestätige, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu haben und melde zu den nachfolgenden abgedruckten Bedingungen mein o.a. Kind zu KiMo an. Die Datenschutzerklärung wurde mir übergeben.

	   Tarih / Datum                               Adı, Soyadı / Name, Vorname                                              İmza / Unterschrift









EK-3 Nöbetçi Aktarımı / Übertragung der Aufsichtspflicht

Veliler / Der/die Erziehungsberechtige/n

Adı, Soyadı /Name, Vorname: 		________________________
Sokağı / Straße:	             	________________________
Şehir / Stadt: 	             	             ________________________
Telefon NO / Telefon:  			________________________
Cep / Mobil:			            	________________________

überträgt gemäß §2 Abs. 2 Nr. 2 Jugendschutzgesetze die Aufgabe der Personensorge- und Aufsicht für seinen/ihre minderjährigen Sohn / minderjährige Tochter

Adı ,Soyadı / Name, Vorname: 		________________________
Sokağı / Straße: 	                	________________________
Şehir / Stadt:             	            		________________________

für die Dauer der vom Verein DITIB-Türkisch Islamische Gemeinde zu _______________________e.V. organisierten Kindermoschee (Kurszeiten hängen im Info-Kasten) auf den Vorstand des Vereins DITIB-Türkisch Islamische Gemeinde zu _______________________ e.V. vertreten durch Vorstand, dieser überträgt mit Zustimmung der Erziehungsberechtigten die Aufsicht auf die nachgenannten Betreuer (Aufsichtspflichtiger):

	1. Eğitmen / BetreuerIn 1
	2. Eğitmen / BetreuerIn 2

	Soyadı / Name
	
	Soyadı / Name:
	

	Adı / Vorname:
	
	Adı / Vorname:
	

	Cep Telefonu / Handynummer:
	
	Cep Telefonu / Handynummer:
	



Zu folgenden Bedingungen/Koşullar: 
1. Für den Weg zum Vereinsgebäude bzw. für den Rückweg gilt diese Übertragung der Aufsichtspflicht nicht. Die Aufsichtspflicht beginnt mit Übergabe des Kindes an den o.a. Betreuer und endet mit Übernahme des Kindes des Betreuers. Die Aufsichtsperson/en übernehmen für die Dauer der Veranstaltung / der Kurse die Aufsichtspflicht über das Kind.
1. Die Erziehungsberechtigten haben das Kind in Kenntnis gesetzt, dass es den Anweisungen der BetreuerInnen stets Folge zu leisten hat. Die Erziehungsberechtigten versichern eine entsprechende Anweisung des Kindes.
1. Die Erziehungsberechtigten sind einverstanden, dass sich das Kind in Gruppen von mindestens drei Jugendlichen ohne direkte Aufsicht der BetreuerInnen im Außenbereich des Vereins aufhalten kann.
1. Die Erziehungsberechtigten erklären hiermit, dass keine Erkrankungen des Kindes bekannt sind, die andere Kinder gefährden bzw. die Nutzung der Angebote des Vereins einschränken könnten. Weiter erklären die Erziehungsberechtigten, dass im Falle einer ernsthaften Erkrankung oder Unfall des Kindes die verantwortlichen BetreuerInnen die Entscheidung über eine Krankenbehandlung treffen darf, sofern eine Rücksprache mit den Eltern oder deren Vertretern nicht möglich ist.
1. Die Erziehungsberechtigten erklären, dass eine Privathaftpflichtversicherung besteht. Im Übrigen verpflichten die Erziehungsberechtigten dem Verein von einer schadensverursachenden Handlung des Kindes resultierende Haftung freizustellen. 


Tarih / Datum: ____________________________


_____________________________________	                  __________________________________
Velilerin İmzası / Unterschrift der Erziehungsberechtigten                       Yönetim Kurulu İmzası / Unterschrift vom Vorstand


_____________________________________                                                                          
Eğitmenlerin  İmzası/ Unterschrift der BetreuerInnen                                                           	


EK-4 Muvafakatname / Einverständniserklärung

Ebeveynin / der Eltern
Metin, resim, ses ve video materyallerinin yayınlanması için/ 
zur Veröffentlichung von Text-, Bild-, Ton- und Videomaterial

· Ben/Biz dernek tarafından organize edilen festival, proje, gezi ve kurslarda kızımın/oğlumun  ____________________________ (Çocuğun Adı ve Soyadı) görüntüsünü ve çalışmalarını KiMo’da ve derneğin diğer yayın araçlarında (dergi, web sitesi vs. gibi) çatı kuruluşu ve yerel derneklerde sergilenmesi/yayınlanmasını kabul ediyorum/uz. / Ich/Wir sind damit einverstanden, dass Personenabbildungen, Arbeiten des Kindes, vom Verein organisierten Festen, Projekten, Ausflügen, Kursen, Text-, Bild-, Ton- und Videomaterial etc. unser/e Tochter/Sohn  ____________________________ (Vor- Nachname des Kindes), in Aushängen der Kindermoschee und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins ( z.B. in der Vereinszeitschrift, im Internetauftritt des Vereins, weiteren Publikationen des Vereins und der Dachverbände) verbreitet und veröffentlicht wird.

· Ben/Biz kızımın/oğlumun ____________________________ (Çocuğun Adı ve Soyadı) metin, resim, ses ve video materyalleri hakkında herhangi bir yayın yapılmasını kabul etmiyorum/uz. / Ich/Wir möchte/n keine Veröffentlichung bzgl. Text-, Bild-, Ton- und Videomaterial, meiner/unserer Tochter meines/unseres Sohnes ____________________________ (Vor- Nachname des Kindes).


Not / Hinweis: Bu iznin herhangi bir zamanda ve sebep gösterilmeksizin geri çekilebileceğinin farkındayım/ız. İptal talebi (mümkünse yazılı olarak) derneğin adresine gönderilmelidir. / Mir/uns ist bekannt, dass diese Einwilligung jederzeit und ohne Angabe von Gründen widerrufen werden kann. Der Widerruf ist (nach Möglichkeit in Schriftform) zu richten an den
……................................................................................... (Derneğin adresi / Adresse des Vereins).



Veliler hakkında bilgiler / Daten der Erziehungsberechtigten:

Adı, Soyadı / Name, Vorname:  _________________________________________
		
Adresi / Adresse:                     _________________________________________
	


Tarih / Datum: ________________                                         


__________________________________________
Velilerin İmzası / Unterschrift der Erziehungsberechtigten  




Gesetzliche Grundlage: Eine Veröffentlichung ist grundsätzlich nur zulässig, wenn zuvor die Einwilligung der
Abgebildeten eingeholt wurde, § 22 Gesetz betreffend das Urheberrecht an Werken der bildenden Kunst
und der Photographie (KunstUrhG).


Verileri Koruma Bildirisi / Datenschutz
 
Für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Erziehungsberechtigten und Betreuungseinrichtungen ist der Schutz persönlicher Daten von besonderer Wichtigkeit. Die pädagogischen Fachkräfte sind dazu angehalten, jegliche Informationen nicht an Dritte weiterzugeben.                                                                                                                                                               Der Datenschutz endet, wenn elementare Interessen Dritter, wie Beispielweise der Kinderschutz betroffen sind. Nach § 62 Abs.3 Punkt 2. d) SGB VIII wird exakt vorgeschrieben, wenn Erziehungsberechtigten nicht gewillt sind, dass Kindeswohl aufrechtzuerhalten, darf Sozialdaten auch ohne die Mitwirkung der Betroffenen erhoben werden, um den Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung nach § 8a SGB VIII aufrechtzuerhalten. Das heißt, wenn ein gewichtiges Anzeichen einer Kindeswohlgefährdung besteht, kann das Jugendamt ohne vorherige Zustimmung der Erziehungsberechtigten Informationen bei einer Betreuungseinrichtung erhalten. Im Gegensatz heißt es auch für die Betreuungseinrichtung, dass bei solchen Anhaltspunkten ohne Zustimmung der Erziehungsberechtigten das Jugendamt informieren kann. Voraussetzung ist hierbei, wenn keine anderen Hilfen, bspw. Sozialpädagogische Familienhilfe o.ä. ausreichend erscheinen.
So besagt § 62 im Sozialgesetzbuch VIII:
§ 62 Datenerhebung 
(1) Sozialdaten dürfen nur erhoben werden, soweit ihre Kenntnis zur Erfüllung der jeweiligen Aufgabe erforderlich ist.
(2) Sozialdaten sind beim Betroffenen zu erheben. Er ist über die Rechtsgrundlage der Erhebung sowie die Zweckbestimmungen der Erhebung und Verwendung aufzuklären, soweit diese nicht offenkundig sind.
(3) Ohne Mitwirkung des Betroffenen dürfen Sozialdaten nur erhoben werden, wenn
1. eine gesetzliche Bestimmung dies vorschreibt oder erlaubt oder 
2. ihre Erhebung beim Betroffenen nicht möglich ist oder die jeweilige Aufgabe ihrer Art nach eine Erhebung bei anderen erfordert, die Kenntnis der Daten aber erforderlich ist für 
a) die Feststellung der Voraussetzungen oder für die Erfüllung einer Leistung nach diesem Buch oder 
b) die Feststellung der Voraussetzungen für die Erstattung einer Leistung nach § 50 des Zehnten Buches oder 
c) die Wahrnehmung einer Aufgabe nach den §§ 42 bis 48a und nach § 52 oder 
d) die Erfüllung des Schutzauftrages bei Kindeswohlgefährdung nach § 8a oder 
3. die Erhebung beim Betroffenen einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordern würde und keine Anhaltspunkte dafür bestehen, dass schutzwürdige Interessen des Betroffenen beeinträchtigt werden oder
4. die Erhebung bei dem Betroffenen den Zugang zur Hilfe ernsthaft gefährden würde.
(4) Ist der Betroffene nicht zugleich Leistungsberechtigter oder sonst an der Leistung beteiligt, so dürfen die Daten auch beim Leistungsberechtigten oder einer anderen Person, die sonst an der Leistung beteiligt ist, erhoben werden, wenn die Kenntnis der Daten für die Gewährung einer Leistung nach diesem Buch notwendig ist. Satz 1 gilt bei der Erfüllung anderer Aufgaben im Sinne des § 2 Abs. 3 entsprechend.[footnoteRef:2] [2:  Sozialgesetzbuch (SGB)- Achtes Buch (VIII) –Kinder- und Jugendhilfe- § 62 Datenerhebung 
] 





EK-5 Enfeksiyondan Koruma Yasası / Infektionsschutzerklärung

Ebeveynlerin
Onayı için /
der Eltern
zur Einwilligung


Ders mekânlarında birçok kişi küçük bir alan içerisinde bulunduğundan bulaşıcı hastalıkların yayılması da kolay olabilir. Bundan dolayı enfeksiyon koruma yasası çocukları ve eğitimcileri bulaşıcı hastalıklardan korumak için kurallar koymaktadır. Enfeksiyon koruma yasası sonuç olarak çocukları ve eğitim personelini ortak alanlar içerisinde hastalıklardan koruyabilmesi için bir dizi düzenlemeler içermektedir.
In Betreuungseinrichtungen befinden sich viele Menschen in engem Raum, sodass sich Infektionskrankheiten sehr leicht ausbreiten können. Infolgedessen legt das Infektionsschutzgesetz Regelungen fest, um den Schutz der Kinder und der pädagogischen Fachkräfte vor ansteckenden Krankheiten zu schützen.                                                                                                                                                 Aus diesem Grund enthält das Infektionsschutzgesetz eine Reihe von Regelungen, die dem Schutz aller Kinder und auch des Personals in Gemeinschaftseinrichtungen vor ansteckenden Krankheiten dienen.



· Ben/ Biz enfeksiyon koruma hakkındaki bilgilerin işlenmesi, kullanılması ve belirtilen amaç için kullanılabileceği uyarısını anladık ve onaylıyoruz. / Ich/Wir habe/n den Infektionsschutzhinweis zur Verarbeitung und Nutzung der angegebenen Daten und für den genannten Zweck zur Kenntnis genommen und bestätige/n sie.







Tarih / Datum: ________________                                         


__________________________________________
Velilerin İmzası / Unterschrift der Erziehungsberechtigten  







Enfeksiyon Koruma Yasası / Infektionsschutz 
In Betreuungseinrichtungen befinden sich viele Menschen in engem Raum, sodass sich Infektionskrankheiten sehr leicht ausbreiten können. Infolgedessen legt das Infektionsschutzgesetz Regelungen fest, um den Schutz der Kinder und der pädagogischen Fachkräfte vor ansteckenden Krankheiten zu schützen.                                                                                                                                                                                     
Das Infektionsschutzgesetzt verbietet das Besuchen der Betreuungseinrichtung, wenn ein Verdacht oder eine ansteckende Erkrankung besteht. Die Erziehungsberechtigten unterliegen einer Mitteilungspflicht. Bei Infektionskrankheiten wird die Betreuungseinrichtung unverzüglich informiert, um eine Verbreitung der Krankheit entgegenzuwirken.                                                                                                                               
Zudem ist die Betreuungseinrichtung, insbesondere das pädagogische Personal dazu verpflichtet Prävention und Aufklärungsarbeit mithilfe Belehrungsbögen zu leisten.
So besagt § 34 im Infektionsschutzgesetz:
§ 34 Gesundheitliche Anforderungen, Mitwirkungspflichten, Aufgaben des Gesundheitsamtes
(1) Personen, die an
1. Cholera
2. Diphtherie
3. Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC)
4. virusbedingtem hämorrhagischen Fieber
5. Haemophilus influenzae Typ b-Meningitis
6. Impetigo contagiosa (ansteckende Borkenflechte)
7. Keuchhusten
8. ansteckungsfähiger Lungentuberkulose
9. Masern
10. Meningokokken-Infektion
11. Mumps
12. Paratyphus
13. Pest
14. Poliomyelitis
14a. Röteln
15. Scharlach oder sonstigen Streptococcus pyogenes-Infektionen
16. Shigellose
17. Skabies (Krätze)
18. Typhus abdominalis
19. Virushepatitis A oder E
20. Windpocken
erkrankt oder dessen verdächtig oder die verlaust sind, dürfen in den in § 33 genannten Gemeinschaftseinrichtungen keine Lehr-, Erziehungs-, Pflege-, Aufsichts- oder sonstige Tätigkeiten ausüben, bei denen sie Kontakt zu den dort Betreuten haben, bis nach ärztlichem Urteil eine Weiterverbreitung der Krankheit oder der Verlausung durch sie nicht mehr zu befürchten ist. Satz 1 gilt entsprechend für die in der Gemeinschaftseinrichtung Betreuten mit der Maßgabe, dass sie die dem Betrieb der Gemeinschaftseinrichtung dienenden Räume nicht betreten, Einrichtungen der Gemeinschaftseinrichtung nicht benutzen und an Veranstaltungen der Gemeinschaftseinrichtung nicht teilnehmen dürfen. Satz 2 gilt auch für Kinder, die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und an infektiöser Gastroenteritis erkrankt oder dessen verdächtig sind.
(2) Ausscheider von
1. Vibrio cholerae O 1 und O 139
2. Corynebacterium spp., Toxin bildend
3. Salmonella Typhi
4. Salmonella Paratyphi
5. Shigella sp.
6. enterohämorrhagischen E. coli (EHEC)
dürfen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Beachtung der gegenüber dem Ausscheider und der Gemeinschaftseinrichtung verfügten Schutzmaßnahmen die dem Betrieb der Gemeinschaftseinrichtung dienenden Räume betreten, Einrichtungen der Gemeinschaftseinrichtung benutzen und an Veranstaltungen der Gemeinschaftseinrichtung teilnehmen.
(3) Absatz 1 Satz 1 und 2 gilt entsprechend für Personen, in deren Wohngemeinschaft nach ärztlichem Urteil eine Erkrankung an oder ein Verdacht auf
1. Cholera
2. Diphtherie
3. Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC)
4. virusbedingtem hämorrhagischem Fieber
5. Haemophilus influenzae Typ b-Meningitis
6. ansteckungsfähiger Lungentuberkulose
7. Masern
8. Meningokokken-Infektion
9. Mumps
10. Paratyphus
11. Pest
12. Poliomyelitis
13. Röteln
14. Shigellose
15. Typhus abdominalis
16. Virushepatitis A oder E
17. Windpocken
aufgetreten ist.
(4) Wenn die nach den Absätzen 1 bis 3 verpflichteten Personen geschäftsunfähig oder in der Geschäftsfähigkeit beschränkt sind, so hat derjenige für die Einhaltung der diese Personen nach den Absätzen 1 bis 3 treffenden Verpflichtungen zu sorgen, dem die Sorge für diese Person zusteht. Die gleiche Verpflichtung trifft den Betreuer einer von Verpflichtungen nach den Absätzen 1 bis 3 betroffenen Person, soweit die Erfüllung dieser Verpflichtungen zu seinem Aufgabenkreis gehört.
(5) Wenn einer der in den Absätzen 1, 2 oder 3 genannten Tatbestände bei den in Absatz 1 genannten Personen auftritt, so haben diese Personen oder in den Fällen des Absatzes 4 der Sorgeinhaber der Gemeinschaftseinrichtung hiervon unverzüglich Mitteilung zu machen. Die Leitung der Gemeinschaftseinrichtung hat jede Person, die in der Gemeinschaftseinrichtung neu betreut wird, oder deren Sorgeberechtigte über die Pflichten nach Satz 1 zu belehren.
(6) Werden Tatsachen bekannt, die das Vorliegen einer der in den Absätzen 1, 2 oder 3 aufgeführten Tatbestände annehmen lassen, so hat die Leitung der Gemeinschaftseinrichtung das Gesundheitsamt, in dessen Bezirk sich die Gemeinschaftseinrichtung befindet, unverzüglich zu benachrichtigen und krankheits- und personenbezogene Angaben zu machen. Dies gilt auch beim Auftreten von zwei oder mehr gleichartigen, schwerwiegenden Erkrankungen, wenn als deren Ursache Krankheitserreger anzunehmen sind. Eine Benachrichtigungspflicht besteht nicht, wenn der Leitung ein Nachweis darüber vorliegt, dass die Meldung des Sachverhalts nach § 6 bereits erfolgt ist.
(7) Die zuständige Behörde kann im Einvernehmen mit dem Gesundheitsamt für die in § 33 genannten Einrichtungen Ausnahmen von dem Verbot nach Absatz 1, auch in Verbindung mit Absatz 3, zulassen, wenn Maßnahmen durchgeführt werden oder wurden, mit denen eine Übertragung der aufgeführten Erkrankungen oder der Verlausung verhütet werden kann.
(8) Das Gesundheitsamt kann gegenüber der Leitung der Gemeinschaftseinrichtung anordnen, dass das Auftreten einer Erkrankung oder eines hierauf gerichteten Verdachtes ohne Hinweis auf die Person in der Gemeinschaftseinrichtung bekannt gegeben wird.
(9) Wenn in Gemeinschaftseinrichtungen betreute Personen Krankheitserreger so in oder an sich tragen, dass im Einzelfall die Gefahr einer Weiterverbreitung besteht, kann die zuständige Behörde die notwendigen Schutzmaßnahmen anordnen.
(10) Die Gesundheitsämter und die in § 33 genannten Gemeinschaftseinrichtungen sollen die betreuten Personen oder deren Sorgeberechtigte gemeinsam über die Bedeutung eines vollständigen, altersgemäßen, nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission ausreichenden Impfschutzes und über die Prävention übertragbarer Krankheiten aufklären.
(10a)Bei der Erstaufnahme in eine Kindertageseinrichtung haben die Personensorgeberechtigten gegenüber dieser einen 
schriftlichen Nachweis darüber zu erbringen, dass zeitnah vor der Aufnahme eine ärztliche Beratung in Bezug auf einen vollständigen, altersgemäßen, nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission ausreichenden Impfschutz des Kindes erfolgt ist. Wenn der Nachweis nicht erbracht wird, benachrichtigt die Leitung der Kindertageseinrichtung das Gesundheitsamt, in dessen Bezirk sich die Einrichtung befindet, und übermittelt dem Gesundheitsamt personenbezogene Angaben. Das Gesundheitsamt kann die Personensorgeberechtigten zu einer Beratung laden. Weitergehende landesrechtliche Regelungen bleiben unberührt.
(11) Bei Erstaufnahme in die erste Klasse einer allgemein bildenden Schule hat das Gesundheitsamt oder der von ihm beauftragte Arzt den Impfstatus zu erheben und die hierbei gewonnenen aggregierten und anonymisierten Daten über die oberste Landesgesundheitsbehörde dem Robert Koch-Institut zu übermitteln.[footnoteRef:3] [3:  Infektionsschutzgesetz (IfSG) - Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen -§ 34 Gesundheitliche Anforderungen, Mitwirkungspflichten 
] 












EK-6 Kitap Listesi / Bücherliste


	
	✓

	1. Thomas, Pat: Saygılı davranıyorum, Erdem Yayınları, 2011. 
ISBN: 9789755019314
	

	2. Usak, Sevde Sevan: Warum hat Gott welches Organ erschaffen?, Mavi Uçurtma, 2006. 
ISBN: 9944700304
	

	3. Ulusoy, İmdat: Emek, Melanie und das Ramadanfest, Schulbuchverlag Anadolu GmbH, 2017. 
ISBN:  9783861216933

	

	


	

	


	

	


	



EK-7 Yıl Sonu Raporu / Mitteilungsprotokoll

	Dernek Adı ve Bulunduğu Şehir 



	Bağlı Bulunduğu Bölge 

	Eğiticinin Adı-Soyadı


	İrtibat Adresi (tercihen E-Posta)

	Grup 


	Dönem
	Haftalık Ders Saati
	Toplam Ders Saati 

	Kız Çocuk Sayısı 


	Erkek Çocuk Sayısı
	Toplam Çocuk Sayısı 

	Dersler ile İlgili Genel Değerlendirme – Müfredatta Gelinen Yer








	Çocuklar ile İlgili Genel Değerlendirme








	Sorunlar ve Çözüm Önerileri 








	Diğerleri 










	KiMo Bitiş Tarihi 


	Grup Eğiticisi / İmza 








EK8- Kontrol Listesi ‘KiMo Çantasını İçerisinde Neler Olmalı 


	
	✓

	1. Sırt çantası
	

	2. Yedek elbise
	

	3. Ev terliği
	

	4. Başörtüsü/Takke
	

	5. Seccade 
	

	6. Beslenme çantası
	

	7. İçecek
	

	8. Islak mendil
	

	9. 
	

	10. 
	

	11. 
	

	12. 
	

	13. 
	

	14. 
	

	15. 
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